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Was ist Rhetorik / Kommunikation? 

 
Rhetorik bedeutet im Allgemeinen „die Kunst der Sprache, die Kunst des Sprechens“ und zielt darauf, die 
Theorie der überzeugenden Rede in der Praxis umzusetzen.  
Rhetorik ist schwierig aus Büchern zu lernen, da es keine Patentrezepte gibt. Es gilt, die eigene 
Redegewandtheit und Redekunst mittels Wissen über die Wirkung von Sprache und konkreter Übung zu 
erweitern. 
 
Kommunikation meint „sich mitteilen, teilen, gemeinschaftlich machen“ und findet überall statt, wo 
Menschen miteinander durch Sprache oder sonstige Verständigungsmittel in Beziehung treten. Grundlage 
erfolgreicher Kommunikation ist ein hohes Maß an gegenseitigem Verstehen und Verstanden werden. 
 

Rhetorik- und Kommunikationstraining  

 
o ist eine wichtige Grundlage zur Entwicklung der individuellen Persönlichkeit 
o fördert ein hohes Maß an Selbstbewusstsein und Selbstwert 
o ermöglicht reflexive Prozesse über Sprache, Denken und Glaubenssätze 
o führt zu einer erweiterten Handlungskompetenz in allen Bereichen 
o hilft, berufliche und private Beziehungen befriedigender zu gestalten und führt dadurch zu 

einer Stärkung der psychosozialen Gesundheit 
o ist ein wesentlicher Beitrag zur aktiven und positiven Lebensgestaltung 

 
Rhetorik- und Kommunikationstraining erfolgt in verschiedenen Handlungsfeldern und umfasst Themen 
wie Lebensstil, Persönlichkeit, Beziehungsgestaltung, Redegewandtheit, Motivation, 
Durchsetzungsfähigkeit, berufliche Komponenten.  
 
 
Zielsetzung  des  Lehrganges 
 
Aufbauend auf der Professionalität als Lebens- und SozialberaterIn, SupervisorIn, PsychotherapeutIn, 
MediatorIn, GroupworkerIn, Pädagogin, Psychologin oder ein Äquivalent, stellt dieser Lehrgang neben der 
psychosozialen Beratungskompetenz eine Spezialisierung im Bereich Training dar und befähigt im vollen 
Umfang zur eigenständigen Konzipierung und Durchführung von Rhetorik- und Kommunikationstrainings.  
 
Der Nutzen besteht in der  

 
o Erweiterung des Handlungsspektrums im Bereich psychosozialer Beratung. 
o Befähigung zur Trainingskompetenz im Bereich Rhetorik und Kommunikation 
o Berechtigung zur Führung der Bezeichnung „Zertifizierte(r) Rhetorik- und 

KommunikationstrainerIn“ 
 

 
Der Lehrgang beinhaltet 
 

o den Erwerb von grundlegendem Wissen in den Fachbereichen Kommunikation und Motivation, 
Rhetorik und Sprachphilosophie, Gruppen- und Gedächtnispsychologie 

 
o die Vermittlung von Inhalten und Methoden (Tools), die unmittelbar in der beruflichen Praxis 

angewendet werden können. 
 

o die Vertiefung der Kernkompetenzen wie Rahmen- und Auftragsklärung, Berücksichtigung des 
Umfeldes, Prozessgestaltung, Konflikt- und Beziehungsgestaltung, Prozess- und 
Ergebnisorientierung, Qualitätssicherung. 

 
o die Erweiterung des bisherigen Leistungsspektrums in den Tätigkeitsfeldern der psychosozialen 

Beratung. 
 

o die Qualifizierung zur professionellen Handhabung von Trainingsprozessen wie 
      Erstellen von bedarfsadäquaten Angeboten, Einsatz von fachlich begründeten Methoden, 
      Kompetenz im Umgang mit unterschiedlichen Settings (Einzelne und Gruppen). 
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Der Lehrgang richtet sich an  
 

o AbsolventInnen bzw. Studierende der Ausbildungslehrgänge bei SYMPAIDEIA -Institut für 
Integrative Bildung   

 
o Lebens- und SozialberaterInnen, SupervisorInnen, MediatorInnen, PsychotherapeutInnen, 

PädagogInnen und PsychologInnen, die in einer anerkannten Bildungseinrichtung die 
Ausbildung absolviert haben.  

 
o Interessierte, die eine äquivalente Vorbildung nachweisen können. 

 
 
Teilnahmevoraussetzungen 
 

o Abschlusszertifikat bzw. Teilnahmebestätigung der relevanten Vorbildungen.  
             

o Bewerbungsgespräch 
 
 
Abschlusskriterien 
 

o Kontinuierliche Teilnahme an den Blockveranstaltungen 

o Nachweis der protokollierten Peergruppenarbeit (mind. 50 Stunden) 

o Nachweis eines Co-Trainings (mind. 1 Tag) 

o Reflexionsbericht eines eigenständig durchgeführten Trainings (mind. 1 Tag) 

o Abschlusspräsentation und Live-Training mit Reflexion 

 
 
Lehrgangs- bzw. Weiterbildungsumfang 
 
Der Aufbaulehrgang umfasst 2 Semester im Ausmaß von insgesamt 1o8 Lehreinheiten und 66 
Praxiseinheiten und gliedert sich in: 
 
 
• Pflichtseminare aufgeteilt auf 6 Module inkl. Abschluss-Seminar 

 
• Selbstorganisiertes Studium und Praxis   (Peergruppenarbeit, Co-Training, Übungsseminar, 

Dokumentation…) 
 
 
Lehrgangskosten   
 

o Lehrgang    €   1.836,-  
 
o Einschreibgebühr €       37,- ( nur für Studierende, die nicht bei SYMPAIDEIA 
                                                            eingeschrieben sind.) 
o Abschlussgebühr         €       110,-  

 
 
 
Veranstaltungsort 

 
Haus Marillac, Sennstraße 2, 6020 Innsbruck 
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Ausbildungsplan 
    

 
Module      Datum Titel Referentin Einheiten 
Modul 1 12. - 14.12.2008 

       
Einführung in die Grundlagen der 
Rhetorik, Körpersprache, Erlebnis- 
und Informationsrede 

- Grundlagen der Rhetorik 
- Formen von Sprache 
- Aufbau von Erlebnis- und 

Informationsreden 
- Verschiedene 

Einstiegsmöglichkeiten 
- Fragetechniken 
- Körpersprache 
- Umgang mit Lampenfieber 

 
 
 
 

Bitschnau 

 
 
 
 

20 
 

Modul 2 13. – 15.02.2009 Motivations- und Meinungsreden, 
Argumentation und Kommunikation 

- Strukturen von Motivations- und 
Meinungsreden 

- Vorbereitung von 
Reden/Präsentation 

- Argumentation und Kommunikation 
- Umgang mit Einwänden und Kritik 

 
 
 

Bitschnau 

 
 
 

20 
 
 

Modul 3 17. 04. 2009  

 

Praxisseminar 
- Umgang mit Einwänden, 

inkongruenten Nachrichten und 
direkter Kritik 

 
        Bitschnau 
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Modul 4  22. – 24.05.2009 Grundlagen der Gewaltfreien 
Kommunikation (GFK) nach 
Rosenberg 

- Der Prozess der Gewaltfreien 
Kommunikation 

- Menschenbild und innere Haltung 
- Einführung in das 4-Schritte-Modell 

Diese Seminareinheit dient vor allem dazu, 
eigene Erfahrungen mit Gewaltfreier 
Kommunikation zu erleben und die eigene 
innere Haltung zu reflektieren. 

 
 
 

 
Ritz 

 
 
 
 

20 

Modul 5 05. - 07.07.2009  Spezielle Redeformen, Power-Talking 
und sprachlicher Habitus 

- Ansprachen und Reden für 
besondere Gelegenheiten 
(Hochzeit, Geburtstag u.ä.) 

- Grundlagen des Power-Talking 
- Fragfertig statt Schlagfertig 
- Sprache und Geschlecht 
- Sprache und Salutogenese 

 
 
 

Bitschnau 

 
 
 

20 
 

Modul 6 25. - 27.09.2009 Abschlussseminar  
- Sprachveränderung als soziale 

Kompetenz 
- Live-Trainingseinheiten 
- Reflexion und Praxisbericht 
- Offizieller Abschluss 

 
 

Bitschnau 

 
 
20 

 
 
Selbstorganisiertes Studium  und  Praxis 
 

o Peergruppenarbeit…………………………………………………………….mind. 50 AE 
o Co- Training……………………………………………………………………….mind. 1 Tag 
o Übungsseminar…………………………………………………………………. mind. 1 Tag 

 
Seminarzeiten 
 

Einheiten Seminartage Uhrzeit 

 
20 

Freitag 
Samstag 
Sonnstag 

16.30 – 20.15 
09.15 – 19.00 
09.15 – 13.00 

8 Freitag  15.00 – 21.00 
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Lehrgangsleiterin und Trainerin 
 
 
 

 
Dr.phil. Karoline BITSCHNAU, Innsbruck 
Kfm. Ausbildung, Studium im zweiten Bildungsweg, Erziehungswissenschaftlerin,  
Lebens- und Sozialberaterin, Supervisorin. 
Lehrbeauftragte an verschiedenen Universitäten, Trainerin für Entspannungsmethoden,  
Kommunikation, Rhetorik und Konfliktmanagement. 
Weiterbildungen in Persönlichkeitsentwicklung, NLP, Beratungsmethoden,  
Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall Rosenberg u.a. Trainingserfahrung in Unternehmen,  
im Sozialbereich und in universitären Institutionen, Einzel- und Teamcoaching. 
Derzeitige Arbeitsschwerpunkte: Rhetorik und Kommunikationstraining, Konfliktmanagement mit  
Gewaltfreier Kommunikation, Teamtraining/Teamentwicklung, Psychosoziale Gesundheit und Soziale Kompetenz. 

 
 
  

 
DI (FH) Kaspar RITZ, Starrkirch-Wil, Schweiz 
Studium zum Dipl. Ing. FH in Elektrotechnik, Berner Fachhochschule Schweiz,  
Master of Advanced Studies in Corporate Development Management an der Fachhochschule Nordwestschweiz  
(Strategische Unternehmensführung und Gestalten von Veränderungsprozessen). 
Weiterbildungen in Konfliktmoderation und – mediation, systemisch lösungsorientiertes Coaching und  
Organisationsberatung (PEF Wien), Trainerausbildung in Gewaltfreier Kommunikation nach Marshall Rosenberg  
und verschiedene Vertiefungswochen zum Thema in der Schweiz, England und Griechenland. 
15 Jahre Berufserfahrung als Projektleiter und in Führungsfunktionen. 
Seit 5 Jahren selbständige Beratungstätigkeit mit Schwerpunkten in Unternehmensentwicklung und  
Veränderungsmanagement; Aufbau von prozessorientierten Managementsystemen, Prozessoptimierung 
Coaching von Führungskräften in Veränderungssituationen, Teamentwicklung (talentprofile based improvement) 

 

 
 
 
Co-Leitung 
 
 

Mag.
a
 Marianne Shakti WOLF, Innsbruck 

Studium der Religionspädagogik und Erziehungswissenschaften sowie Pastoralpsychologie 
Fachspezifikum für Psychotherapie –ÖAGG und Europäisches Zertifikat für Psychotherapie - EAP 
Weiterbildung in Gestaltberatung , Aufstellungsarbeit, Bibliodrama, Supervision und Coaching.  
Seit 1994 Gründungsmitglied und Pädagogische Leiterin des Institutes für Integrative Bildung – SYMPAIDEIA – West.  
Tätig als Ausbildungsleiterin und Lehrtrainerin für Persönlichkeitsentwicklung, Lebens- und Sozialberatung,  
Supervision und Coaching sowie freiberufliche Tätigkeit  in Beratung, Psychotherapie und Seelsorge. 
Lehrbeauftragte am Institut für Erziehungswissenschaft – Uni Innsbruck. Referentin und Seminarleiterin für  
Persönlichkeitsbildung und Gesundheitsförderung im In-und Ausland. 
Beirätin und Berufsgruppensprecherin der Lebens-und SozialberaterInnen – Wirtschaftskammer-Tirol 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Information und Anmeldung 
 
 

SYMPAIDEIA - Institut für Integrative Bildung 
Pechestraße 1, 6020 Innsbruck 

Institut.west@sympaideia.com  - www.sympaideia.com  


